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Beilage zue Karlsruher Zeitung Nr . 62 .
Donnerstag , den 5 . März 184V .

z . 16 . 1 Mainz .

Verein
zum Schutze deutscher Einwanderer in Teras.

Nachdem seit August v. I . dreißig Schiffe mit Auswanderern von Bremen
und Antwerpen nach der neuen deutschen Kolonie in TeraS von Seiten
des Vereins erpedirt worden sind , von denen am 27 . Dezember dreiund -
zwanzig bereits glücklich in Galveston angelangt waren , und die Nach¬
richten daS beste Gedeihen der Kolonie hoffen lassen , so bringt die Unter¬
zeichnete Stelle zur Kenntniß des betreffenden Publikums , daß von nun an
wieder Meldungen zur Aufnahme für die dießjährigen Expeditionen angenommenwerden , jedoch wird nochmals wiederholt , daß den Beamten des Vereins
Alles , was einer Werbung ähnlich sieht, untersagt ist , damit der aufgestellte
Grundsatz , Niemand auf irgend eine Weise zur Auswanderung zu verleiten ,strenge durchgeführt werde. Der Verein , weit entfernt , zur Auswanderung
zu überreden , will nur dem , welcher bereits dazu entschlossen, Hülfsmittelbieten , sich selbst weiter helfen zu können , da es natürlich stets von der
Individualität eines Jeden abhängt , ob und in wie fern er sie überhauptzu benützen und zur Gründung seiner künftigen Eristenz anzuwenden verstehe.Die Einschiffungen werden in Bremen und Antwerpen im Augustbeginnen und bis Ende November dauern . Diese Zeit ist , nach den bis
jetzt gemachten Erfahrungen , die der Gesundheit zuträglichste und auch schondeßhalb vorzuziehen , weil die Einwanderer alsdann nicht so lange die selbst -
erzeugten Subsistenzmittel zu entbehren und von der mitgebrachten Baarschastzu zehren haben .

Die Bedingungen , unter welchen die Aufnahme in diesem Jahr ge¬schehen kann , sind folgende :
1 ) Beibringung eines Leumundszeugnisses und eines Passes oder AuS-

wanderungs -Consenses. (Die Vorzeigung dieser Papiere kann , zurSparung deS Porto , bis am Einschiffungsorte auSgesetzt werden .)2 ) Zahlung der Transport - und Unterhaltungskosten vom Einschiffungs¬orte bis zur neuangelegten Stadt , New - BraunfelS , welche,ohne Unterschied deS Alters , 98 fl. rh . oder 56 Rthlr . Pr . Crt .» Person betragen .
Ferner , Zahlung deS HospitalgeldeS von 1 Dollar in Galveston ,wenn nicht etwa die , in Folge der von dem Vereine gebotenenGarantien , mit dem Teranischen Gouvernement eingeleiketen Unter¬

handlungen zu einem günstigen Resultat führen und dk mit Ver «
einsschisfeu ankommenden Einwanderer von dieser Abgabe befreitbleiben sollten.

Der Verein gibt dagegen jeder Familie , nach ihrer Ankunft in derKolonie , 320 und jedem unverheiratheten Auswanderer über siebenzehn Jahre160 sores Landes amerikan . MaßeS als freies Eigenthum ohne irgend eineVerbindlichkeit gegen den Verein und nur unter der von dem TeranischenGouvernement gestellten Bedingung , binnen drei Jahren ein HauS zu er¬bauen , 15 avro « zu kultiviren und nach landesüblicher Weise einzufriedigen .Der Verein sorgt für die gehörige Anzahl Schiffe an den bestimmtenTerminen zur Uebersahrt nach Galveston sowohl als von da nach IndianPoint an der La Bacca - Bay , dem eigentlichen Ausschiffungsplatze ;er sorgt ferner für das erste Unterkommen der Einwanderer in beide Orte ,so wie für die gehörige Anzahl Wagen zum Transport der Frauen , Kinderund der freien Bagage der Einwanderer bis nach New - Braunfels .In der Kolonie sind Magazine angelegt , welche alle zum Unterhalt derEinwanderer bis zur nächsten Ernte nöthigen Vorräthe an Viktualien , sowie Ackergeräthe, Handwerkszeug ic. enthalten , und woraus , gegen Zahlungder billigst gestellten Preise , alles Nöthige bezogen werden kann . Die dortigeDirektion ist auch ermächtigt , nach Maßgabe der Umstände , deren Beur -theilung jedoch lediglich ihrem Ermessen anheimgegeben , dergleichen Erfor¬dernisse vorschußweise verabfolgen zu lassen, auch wird sie stets Denjenigen ,welchen eS etwa an den nöthigen Mitteln fehlen sollte, um bis zur nächstenErnte sich zu unterhalten , so vielen Verdienst durch Arbeiten zu bieten imStande seyn , um sich die nöthigen Subsistenz -Mittel verschaffen zu können,und dürften deßhalb vorerst , bei unbedeutenden Mitteln , nur Ackerbauerund Handwerker mit Sicherheit auf die Gründung ihrer künftigen Eristenzrechnen können .
Wer demnach zur Auswanderung und Ansiedelung auf Vereinslände¬reien entschlossen ist , hat in portofreien Briefen an die Generalagentur nachMainz sich zu wenden , den Namen , Wohnort und das Alter der einzelnenFamilienglieder anzugeben und 10 Gulden sogenanntes Pfandgeld auf Ab¬schlag der UeberfahrtSkosten einzusenden. Dagegen ertheilt die Generalagentursofort den Ausnahmeschein , worin Ort und Datum der Einschiffung , so wiedie Quittung über daS eingezahlte Pfandgeld enthalten und das Handlungs¬haus angegeben ist , welche« die Einschiffungen besorgt . Der Auswandererhat die Verpflichtung , zu der in dem Aufnahmeschein bestimmten Zeit zur

Mainz , 25 . Febraar 1846.

Einschiffung sich eiuzufinden , widrigenfalls das bezahlte Pfandgeld verfallenist , indem die Schiffe nicht auf einzeln Ausbleibende warten können.Dagegen übernimmt der Verein diejenigen Auswanderer , welche längerals 6 Tage nach ihrer Ankunft , d. h . nach dem in ihrem Aufnahmescheinenthaltenen Datum , am Einschiffungsorte verweilen müssen, vom siebentenTage an auf seine Kosten unterhalten zu lassen.
Depofita nimmt der Verein nicht mehr an , jedoch ist die Einrichtunggetroffen , daß Diejenigen , welche einen Verlust am fremde« Gelbe in TeraSbefürchten , oder statt baaren Geldes Anweisungen auf Galveston mit¬zunehmen wünschen , solche vom Banquier des Vereins , Herrn L. H . FlcrS -heim in Frankfurt a . M . erhalten können , welcher angewiesen ist , dendeßfallstgen Wünschen der Auswanderer entgegenzukommen . Gleichzeitig istzu bemerken, daß das Ueberfahrtsgeld in Antwerpen in französischemGelbe bezahlt werden muß , und werden deßhalb die betreffenden Auswan¬derer wohlthun , frühzeitig mit demselben sich zu versehen , um möglichenVerlusten vorzubeugen . Wer aber das Ueberfahrtsgeld in Mainz bei derGeneralagentur oder in Frankfurt a . M . bei dem Herrn BanquierFlerSheim zahlen will , kann die Zahlung in jeder beliebigen Münzsortenach dem Kurse leisten.

Diejenigen , welche es vorziehen sollten , selbst für ihre Uebersahrt zasorgen und erst in Teras der Vereinskolonie sich anzuschließen , haben , beiihrer Ankunft in Galveston , bei dem Agenten des Pereins , Herrn KonsulKlaener , als Einwanderer für den Grant des Vereins sich anzumelden ,welcher ihnen alsdann die erforderlichen Weisungen wegen ihres Hinkom «menS , jedoch ohne Garantie Seitens des Vereins , ertheilen wird .Vor der Einschiffung wird mit jedem Einwanderer durch den bevoll¬mächtigten Agenten ein schriftlicher Vertrag über die Schenkung des Landesin vuplo abgeschlossen und von beiden Theilen unterschrieben . Dieser Ver¬trag enthält zugleich die gegenseitigen Bedingungen , mithin auch alles , Wa¬den Auswanderern versprochen ist , indem die Erfahrung gelehrt hat , wieviele derselben bei der Ankunft in Teras ihre Ansprüche über alle Gebührsteigern .
Die Mitnahme von Handwerkszeug , Ackergeräthe , Riemen und Sattel¬zeug , Leinen , Hausgeräthe , Matrazen , Leinwand , Kleidungsstücke , Fußbe¬kleidung und Sämereien aller Art ist zweckmäßig , das Reisegepäck derPassagiere frachtfrei , doch dürfen die mitzunehmenden Gegenstände nicht vielüber 20 Kubiksuß , also ungefähr einen Raum von 3 Fuß Länge , 3 FußBreite und 2 ^ Fuß Höhe betragen , wogegen eS auf deren Schwere garnicht ankommt . Wer mehr mitnimmt , hat Ueberfracht zu bezahlen unddeßhalb mit dem Schiffsrheder sich zu benehmen .So sehr auch der Verein darauf bedacht ist , die Verschiffungen so an¬ordnen zu lassen , daß keine Klagen entstehen , so übersteigt diese Aufgabe ,nach den bisherigen Erfahrungen , doch beinahe die Gränzen der Möglichkeit ,indem viele Auswanderer keine Idee von einer Seereise haben , und überall , wosie Entbehrungen finden , welche in der Natur der Sache liegen , einenGrund zur Beschwerde gesunden zu haben glauben . Wir müssen deßhalberklären , daß zwar alles aufgeboten werden soll , damit nur vollkommentaugliche Schiffe zum Transport verwendet werden , und den Auswanderernwährend der Reise gute Kost und Behandlung zu Theil werde , jedoch derVerein , sobald daS Schiff den Hafen verlassen hat , für Eventualitäten einerkorov mnjouro so wenig als für solche Anordnungen haften kann , welche,vermöge gesetzlicher Bestimmungen dem Bereiche seiner direkten Beaufsichti¬gung entzogen sind . Dahin gehören namentlich Behandlung und Bekösti¬gung während der Reise und müssen allenfallsige Klagen über diese Punktegleich bei der Ankunft in Galveston dem dortigen Agenten , KonsulKlaener , zur eventuellen Untersuchung und künftigen Abhülfe vorgetragenwerden .

Zur Vermeidung von Mißverständnissen , welche schon hier und davorgekommen sind , muß noch bemerkt werden , daß die in Antwerpensich gebildete Gesellschaft zum Schutze der Einwanderer in TeraS , welchedie Ländereien des Herrn H . Castro kolonisirt und neuerdings in Mainz ,Koblenz , Bingen re . Agenturen errichtet hat , durchaus in keiner Ver¬bindung steht mit dem Verein zum Schutze deutscher Einwanderer inTeraS , dessen Generalagent Herr vr . Hill in Mainz ist , und an denalle betreffenden Anmeldungen zu adressiren sind .Schließlich wird noch bemerkt , daß , zur Erleichterung für die Aus¬wanderer , die Agentur für die K . Pr . Rheinprovinz dem Herrn ReferendärS . Schulz in Bonn übertragen , und für das Königreich Württemberg
'der Herr Notar Stählen in Heilbronn zum Abschlüsse der mit denAuswanderern zu treffenden Vereinbarungen bevollmächtigt ist.

Central - Verwaltung - es Vereins zum Schutze
deutscher Einwanderer in Teras .

Cappvs .
> 39 .2 Rastatt .

Gasthaus - verkauf .Eine halbe Stunde von Rastatt , an einer sehr frequenten^ s, gebautes Haus , mit großer Hofraithe
biutyn Garten , zu verkaufen . Dasselbe eignet sichGeschäft , namentlich zu einer Bierbrauer « . DaSNähere bei Stewdrucker Kapan in Rastatt .Karls ruhe . ( Gesuch .) Ein mit gutenZeugmffen versehener Gärtner , welcher auch von der Oeko -nomre Kenntnisse besitzt , wünscht bei einer Herrschaft eine

Stelle zu erhalten . Wenn eS verlangt wird , unterzieht sichderselbe auch häuslicher Bedienung . Zu erfragen ZähringerStraße Nr . S, 3r Stock .
> 36 .2 Appenmühle . ( Aartoffeln - Verkauf .)Bei dem Unterzeichneten können noch 14 bis l 500 Sesterganz gute Kartoffeln , roth « und gelbe Sorten ,welche zur Saat , sowie zum Genießen zu empfehlen find ,abgegeben werden .

Appenmühle bei Darlanden , den 2 . März 1846 .
A . Schmitt »

Müllermeistcr .

975 . 1 Freiburg im Breisgau .
Bücher - Verkauf .

Bei Walter , Antiquar in Freiburg im Breis »ga» , sind folgende Bücher in außerordentlichem wohlfeilemPreise zu haben . Bestellte Bücher werden per Post frank«zugeschickt, Briefe franko .
Göthe's sämmtl. Werke , Prachtausgabe mit feinen Stahl¬stichen. Stuttg . 837 . Vollständig in 2 PrachtbLnd . Saffian¬leder, ganz neu 36 fl . 2t> fl. Rotteck und Welcker , Staat «-lerikon, Altona 845 . Vollständig mit Register, 75 Hefte , ganzneu br. 84 ff. 36 ff. Meyer, Conversationtlerikon, mit 1VV -

35 36
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den Tert erklärenden und erläuternden Stahlst -, einem Atlas
für alte und neue Geographie und de» Plänen aller Hauptstädte
der Erde . Hildburghausen 845 , vollständig 200 Hefte ganz
neu br . SO fl . 36 fl . Derselbe 110 Hefte ganz neu br . 18fl .
Strahlheim , das Welttheater oder die allgem. Weltgeschichte
von der Schöpfung bis 840 , mit 240 historischen Stahlstichen
und 300 Bildnissen der berühmtesten Menschen aller Zeiten.
Frankfurt 840 , 75 Hefte in S starken , prachtvollen, mit Gold

verzierten Saffianlederbänden 80 fl. 27 fl. Wieland 's sämmt-
liche Werke mit Kpftn ., schöne Ausgabe, Leipzig 840 . 38 ganz
neue Ppdb . IS fl . Mebold, Weltgemälde- Galleri «, oder Ge
schichte und Beschreibung aller Länder und Völker, ihrer Re
ligionen , Sitten , Gebräuche u . s. w . mit mehreren tausend
bildlichen Darstellungen von Lagen wichtiger Orte , alten und
neuen Denkmälern , Trachten , Kunstsachen, Karten . Stuttgart
839 , 10 Bde . und 2 Supplementbänden . 12 ganz neue Pracht
Hfrzbd. 19 fl. Tausend und eine Nacht, arabischeErzählun -

gen , aus dem Urtert treu übersetzt von G . Weil , mit 2000
feinen Bildern und Vignetten in feinen Holzstichen , Pracht¬
ausgabe , Pforzheim 841 . 4 kleine Quart Prachthalbfranzbd .

ganz neu , Ankaufspreis mit Einband 46 fl. jetzt 13 fl .
Latouche, die Werke Eanova 'S , Sammlung von lithographir -
ten Umrissen nach seinen Statuen und dessen Reliefs, mehrere
Hundert Kupfer . Stuttgart 840 , klein Quart , ganz neu in
Pracht - Safianleder 29 fl . 10 fl. Langbeins sämmtl . Werke
mit Kpfr . Stuttg . 841 . 16 Bde . ganz neu br . 19 fl . 10 fl.
Pantheon , eine Sammlung vorzüglicher Novellen und Erzäh
lungen der Lieblingsdichter Europa 'S, herausgegeben von Meh
reren. Stuttg . 830 . 24 ganz neue Halbfrzbde. 36 fl. 11 fl.
Blumenhagens sämmtliche Werke, Stuttg . 839 . 24 ganz neue
Hfrzbd. Ladenpreis mit Einband 46 fl. 18 fl . Ditto auSge -

wählte Schriften , Stuttg . 841 . 8 ganz neue Pracht - Hfrzbd
9 fl . 5 fl . Jean Paul Richter , geist - und kraftvollsteStellen
aus dessen sämmtliche» Werken mit biogr. und hist -, wie auch
Eigennamen - und Fremdwörtererklärungen von WiShofer.
Grätz 836 . 13 ganz neue Ppbde. 17 fl. 7 st . Reist des jün
gern Anacharsis durch Griechenland, mit Kupfern und Karte »
übersetzt von Barthelemy . Wien und Prag . 796 , schöne
Ausgabe , 12 elegante Hbfrzbd. 9 fl. Dasselbe übersetzt von
A . Fischer, Mainz 828 , 14 Bde . ganz neu br . 18 fl . 6 fl.
Vollmer , vollständiges Wörterbuch der Mythologie aller Na¬
tionen , alten und neuen Völkern der Well . 1 engl. Stahlst ,
und 129 Kupfertafeln . Stuttg . 836 . 1 starker kl . Quart eleg .
neuer Hfrzbd. 16 fl . 7 fl. Buffon' S allg . Naturgeschichte mit
vielen Kupfern , übersetzt von Otto . Berlin 771 . 24 elegante
Hfrzbd. 9 fl. Galletti , Weltgeschichte zur Unterhaltung und
Unterricht , mit 24 Kupfern . Gotha 808 . 24 elegante Hfrzbde.
36 fl . 7 fl . Becker 's Weltgeschichte der neueren Zeit mit
Fortsetzung von Weltmann »nd Menzel. Berlin 844 . 14 ganz
neue Ppbde . Ladenpreis mit Einband 22 fl. 12 fl. Derselbe,
fortgesetzt von Pfaff , Stuttg . 826 , vollständig, 12 eleg . neue
Hfrzbde. 9 fl . 30 kr. Neander , allg . Kirchengeschichte . Ham¬
burg 828 . 8 neue Hfrzbde. 32 fl . 11 fl . Ditto dazu die
Apostelgeschichte . Hamburg 832 . 2 neue Hfrzbde. 3 st. Eich¬
horn , Geschichte der drei letzten Jahrhunderte . Göttingen 804
6 starke eleg . Hfrzbde. 28 fl . 6 fl. Ditto allg . Weltgeschichte .
Reutlingen 832 . 5 Prachthalbfrzbde . 15 fl . 4 fl . 30 kr. Ditto
Einleilpng in's alte Testament. Reutlingen , zweit « verbesserte
Auflage. 3 Hfrzbde. 10 fl . 3 fl . Breffanvideo , ausführliches
katechet . Handbuch für Prediger und Katecheten . Augsb. 840 .
12 eleg , Prachthalbfrzbde . 16 fl . 8 fl. Rotteck' S allgemeine
Geschichte . 13te Aufl . Freiburg , 9 Kpfr ., 9 Prachthalbfrzbde .
8 fl. Ditto 22 Hefte Stahlstiche mit Tert , ganz neu broch .
9 fl. 3 fl. 24 kr. Löhr, gemeinnützige und vollständigeNatur¬
geschichte mit vielen Kupfern . Leipzig 817 . 5 eleg . Hfrzbde.
22 fl. 5 fl . 42 kr. Eonversations - Lerikon , 7te neueste Aufl.,
schönes Papier . Reutlingen . 12 starke Prachthalbfrzbde . Laden¬
preis mit Einband 36 fl. 15 fl . 30 kr. Rheinisches Conver-
sations - Lerikon . Köln 844 . 29 starke Hefte , das Heft kostete
I fl . 20 kr., jetzt 16 fl . Stolberg , Geschichte der Religion
Jesu Christi , mit Fortsetzung von Kerz. Hamburg 842 . 44
Ppbde . 120 fl . 28 fl . Dasselbe vollständig von Stolberg ,
15 Ppbde . 44 fl. 10 fl . Locherer , Kirchengeschichte . Ravens¬
burg 828 . 9 Prachthalbfrzbde . 40 fl. 10 fi. Van der Velde's
sämmtliche Schriften . Reutlingen . 837 . 8 ganz neue Pracht -

Hfrzbde . 14 fl . 5 fl . 24 kr. Fenelon , sämmtliche geistliche
Schriften , übersetzt von Silbert . Regensburg 837 . 4 ganz
neue Hfrzbde. 15 fl. 5 fl . 24 kr. Samuel Bauer , Gemälde
der merkwürdigsten Revolutionen , Empörungen und Verschwö¬
rungen . Ulm 818 . 10 Ppbde. 36 fl. 4 fl. W . Menzells Ge¬
schichte der Deutschen bis auf di« neuesten Tage . Menzel in
Stahlstich . Stuttg . 843 . 2 neue Pracht - Hfrzbde. 6 fl. Rein -

hard ' s Predigten . Reutlingen 815 . 33 eleg . Hfrzbde . 11 fl .
Paul de Kock' s ausgewählte humoristische Romane . Leipzig
837 . 18 Thle . ganz neu br . 5 fl . 24 kr. Shakespeares dra¬
matische Werke mit Nachträgen , Stahlstichen und Holz¬
schnitten. Stuttg . 840 . 11 Prachthalbfrzbde . 8 fl . LosfiuS ,
moralische Bilderbibel mit Stahlstichen nach Schubert ' schen
Zeichnungen. Gotha 812 . 5 ganz neue Pracht - Hfrzbde. 36 fl.
II fl . Vollständige Völkergallerie aller Nationen mit mehreren
Tausend feinen kolorirten getreuen Abbildungen. Meißen 843 .
in 8 Abtheilungen , 4 ganz neue Pracht - Hfrzbde. 48 fl . 18 fl.
Heinfius , volksthümlicheS Wörterbuch der deutschen Sprache ,
mit Bezeichnung der Aussprache und Betonung für Geschäfts¬
leute. Hannover 822 . 5 starke Prachthalbfrzbde . 33 fl . 8 fl.

So eben habe ich «ine groß« Gemäldesammlung er¬
halten von den besten Meistern und schönsten verschie¬
denem Alterthume rc .

-4 25 .3 Nr . 196 . Spepcr .

Königlich bazier . concessionirte
pfälzische Ludwigsbahn.

Zur Bestreitung der Bauausgaben der pfälzischen Lud¬

wigsbahn ist eine weitere — die fünfte Einzahlung nöthig .
Unter Bezug auf den § . 33 der Statuten werden daher

die Herren Aktieninhaber aufgefordert ,
bis 13 . April 184 «

eine fernere Einzahlung von 10 nach Abzug der Zinsen
vom 15 . Januar bis 15 . April d . I . » 4°/„ zu 2 fl.

mit 48 fl. per Aktie
an nachbenannte Herren Bankiers der Gesellschaft :

in Augsburg : Joh . L. Schätz ! er ,
in Karlsruhe : S . von Haber und Sohne ,
in Frankfurt a . Main : Gebrüder Goldschmidt ,

„ PH. Nik. Schmidt ,

in Mannheim : W. H. Ladenburg und Sohne ,
„ Joh . W . Reinhardt ,

in München : I . L. Schäzler ,
in Neustadt a . Hardt : L. Dacqu »

zu leisten .
Der 8 - 33 der Statuten bestimmt :

»Wer eine Einzahlung zur festgesetzten Zeit und

spätestens einen Monat nachher nicht leistet , wird
dadurch aller seiner Rechte als Aktionär , sowie der
bereits gezahlten Einschüsse zum Bestell des Gesell
schaftsvermögens verlustig .»

Speper , den 1 . März 1846 .
DaS Direktorium

der königl . baper . concesstonirten pfälzischen Ludwigsbahn .
L a m o t t e.
997 .3 Bruchsal .

Aeinanerbieten .
Ich beehre mich , hiemik anzu

zeigen , daß ich gesonnen bin , wegen
Geschästöverattvening mein Weinlager aufzuräumen
ich gebe darum alle Gattungen Weine , als 1834er ,
40er , 41er und 42er , sowohl im Großen wie auch
im Kleinen um ganz billige Preise .

Bruchsal , den 27 . Februar 1846 .
A . Göll , Bärenwirth .

990 .3 Neuhos , Schultheißenamts Oed
heim , im Gerichtsbezirke Neckarsulm .

Gutsverkauf mit Brauerei rc.
Der zur Gantmaffe des

Johann BenderS
von Ubstadt in Baden gehörige Neuhof , wie solcher
hiernach beschrieben , wird oberamtSgerichtlichem Aufträge
zufolge am

Samstag , den 21 . März 1846 ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf dem Rathhaus in Oedheim in öffentlichem Aufstreiche
zum Verkaufe kommen , wozu Kaufsliebhaber , mit obrigkeit¬
lich beglaubigten Prädikats - und Vermögenszeugniffen » er
sehen , eingeladen werden .

Dieses Gut liegt V- Stunde von Oedheim entfernt , auf
der sogenannten Falkensteincr Markung auf der mittägigen
hohen Fläche des Kocherthals , mit der reizendsten Aussicht
in das Neckar - , Kocher - und Jartthal , ist bis auf wenige
Grundstücke neusteuerbar » besonders versteint und beschriebe »
auch ziemlich arrondirt , und enthält :

I . Gebäude .
») Ein zweistöckiges Wohnhaus mit 8 Zimmern , 1 Vor¬

zimmer , 2 heizbare Gewölbe , 2 Küchen , 1 Wasch¬
küche mit Pumpbrunnen,1 Magdkammer , einen gedielten
Fruchtspcicher , 2 Speise - u . Geschirrkammern und einen
gewölbten Keller .

K) Ein zweistöckiges Bierbrauereigcbäude , massiv von
Stein , äußerst geräumig , vollständig und zweckmäßig ,
auch sehr hübsch eingerichtet , so daß ein starker Betrieb ,
namentlich im Achse-Verkauf , stattfinde ».

Dieses enthält Parterre die Brauerei mit einem
Kessel von 8 württemb . Eimern , eine Maischbütte von
10 Eimern , zwei Kühlschiffe u . alle anderen Vorrich
tungen .

Daneben ist die Küferwerkstätte und das Schlaf¬
gemach für die Brauereigehülfen , und eine breite ,
steinerne Treppe führt von da in die 4 Keller , von
welchen sich die zwei größten über einander befinden
und worin noch ein als Keller brauchbares Wasser¬
leitungsgewölbe angebracht ist.

Im zweiten Stock ist der Malzboden , nebst neu
hergestellter Dörre und Luftmalzbodeu , darüber zwei
große Schwellboden nebst Malzzeuge .

An dieses ist angebaut :
«0 Die Schrotmühle , massiv von Stein , mit mechanischer

Einrichtung , hat einen Pferdelauf mit einem Gang
und zwei geräumigen Böden .

ä ) Die Pachters -Wohnung oder das Wirthshaus , zwei
stückig , unten von Stein , und enthält Parterre
einen Schafstall , einen Pferdestall zu 5 Stück und
einen geräumigen Keller ; im zweiten Stock 4 Zim¬
mer , 1 Kammer , 1 Küche , oben Fruchtspeicher und
eine gemauerte Rauchkammer .
Den sogenannten langen oder Rindviehstall mit Heu¬
boden , zweistöckig , unten von Stein , mit einem ge¬
pflasterten Stall in 3 Abtheilungen , nebst Futterkam
mer und Schlafgemach für die Knechte , hat durchaus
steinerne Tröge , und im zweiten Stock ist der Heu¬
boden in 5 Abtheilungen .

k) Den gewölbten , sogenannten Branntweinkeller , mit
einem massiven Uebcrbau , zu Stallung , Heuboden
und Schoppen eingerichtet .

8 ) Die große , zweibarnigte Scheuer , massiv von Stein .
d ) Die kleine Scheuer , einbarnigt und auch massiv .
i) Die Branntweinbrennerei und Efsigstube , ein massives ,

langes Gebäude , mit neuer und kostspieliger Brennerei -

Einrichtung , mit laufendem Wasser und mit gehauenen
Sandsteinen ausgcplattet , in welchem sich ein Keller
und oben 3 Fruchtböden befinden .

Daneben eine Chaisenremise , eine Wein « und

Obstmostkelter , 8 Schweinställe zu 16 Stück , geplattet ,
wovon zwei mit steinernen Dächern .

k ) Eine gemauerte Dungstätse , mit 2 Jauchenlöchern und

Pumpe , eine massive Brunnenstube über der gefaßten
Quelle , mit steinernen Trögen und gewölbter Wasser¬
leitung .

i) Ein Felsenkeller im Garten , gewölbt und ausgepffa -

stert , mit steinerner Treppe und 3 Thüren .
n>) Hühner - und Entenställe .

Diese Gebäulichkeiten machen ein großes , geräumiges
Quadrat , in dessen Mitte sich ein Springbrunnen mit

großem Bassin , beschattet von hohen Pappeln undThräncn -
Weiden , befindet , nebst einem bcsondern laufenden Brunnen ,
mit sehr gutem , sich gleich bleibendem Wasser . -

ii . Feldgütcr .
Ungefähr 125 Morgen gutes Feld , unter denen sich ein

mit Laub und Anlagen versehener und mit vielen edlen

Obstbäumen besetzter , eingezäunter Garten von ungefähr
5 Morgen , dann 2V , Viertel Weinberg , i Hopfengarten ,
ein eigener Steinbruch und eine Lehmgrube befinden . Im
Garten befindet sich ein hübsches Taubenhaus . Sämmtliche
Güter hängen gleichsam zusammen und liegen nächst den

Gebäuden .
III . Gerechtigkeit .

Die Kuppeljagd auf der ganzen , etwa 500 Morgen
starken Falkensteiner Markung , die Mühlgerechtigkeit zu

Schrot und Realgerechtkgkeit zur Bierbrauerei und Brannt -
welnbrennerci .

IV. Lasten .
Der große Zehnten steht dem Staat , der kleine Zehnten

der Pfarrei Oedheim zu ; beide find gepachtet und wird bloS
von ungefähr 3 >/ , Morgen der Zehnten in „ »tue » bezogen
Die übrigen Reallasten sind höchst unbedeutend .

Da der Hof selbst nur 2 '/« Stunden von Heilbronn
entfernt und in einer bevölkerten Gegend liegt , so fehlt es
an Absatz der Produkte nicht , und findet ein jeweiliger
Besitzer bei gutem Wirthschaftsbetrieb sein reichliches Aus .
kommen .

Oedheim , den 22 . Februar 1846 .
Gemernderath .

Der Vorstand:
Emerich .

911 . 6 Offenburg .

Mühlen - und Güterversteigerung .
Müllermeister Wahrer

zu Offenburg läßt durch das
, ,,,, , , s Unterzeichnete öffentliche Ge -
^ — - schästsbureau

Donnerstag , den 26 . März ,
Mittags 3 Uhr ,

im Gasthaus zu den drei
Königen dahier nachstehende

Liegenschaften gegen terminweise Zahlung versteigern , als :
1 ) Die hiesige Untcrmühle , bestehend in einer zweistöckig

von Stein erbauten Mahlmühle mit vier Gängen ,
nebst Platz zu einem weitern Mahlgang , mit emer
Wasserkraft , geschätzt von einem berühmten Techniker
auf 78 s. g . Pferd kräfte .

Nach dem Gutachten des erwähnten Technikers ist
der Werth des Mühlerechts angeschlagen zu 18,960 ff.
die Wasserkraft zn 15,600 »
der Anthcil am Kinzigwuhr zu 4,700 »
der Antheil am Mühlekanal zu 800 »
der Wasserbau nach dem Mittelwerth mit
dem Antheil an der Floßfalle nebst vorhan¬
denen Brücken zu 1000 »
der Mittclwerth des Mühlewerks und der
ständigen Werkzeuge zu 1300 »
und der reine jährliche Brutto - Ertrag

auf 5305 ff .
2 ) Das zweistöckige Wohnhaus neben der Mühle , mit

Mahlstube , Küche , fünf Wohnzimmern , vier Kammern
und zwei Speichern .

3 ) Eine Remise , neun Schweinställe und ein großer ge¬
wölbter Keller .

4 ) Ein Wagenschopf , Pferdstall mit Heu - und Strohboden ,
nach dessen Abbruch auf diesen Platz ein selbstständiges ,
von der Mühle getrenntes Werk jeder Art erbaut
werden kann .

5) Ein sehr großer Hofraum , ein Gcmüs - und GraS -
Garten und eine sehr gute Wiese .

Dieses ganze Territorium , auf welches , vermöge der
Lage als Wasserkraft , jedes Werk , wenn auch noch so groß ,
angebracht werden kann , grenzt an den Rühleweg , Schlos¬
ser Jäger , Stadtmauer und Rentamtmann Schuck .

Die Steigerungsbedingungcn , so wie das Gutachten des
erwähnten Technikers können bei dem Unterzeichneten öffent¬
lichen Gcschäftsbureau vor der Steigerung täglich einge -
ehen und Privatkauf abgeschlossen werden .

Offenburg , den 18 . Februar 1846 .
Das öffentliche Geschäftsbureau

von
I . A . H . Berger .

^4 20 .3 Neckargerach ,

Mühlenversteigerung .
In Folge richterlicher Ver -

'

. fügung wird die nachbeschrie -
>bene Mühle mit zugehörigen
^Gütern des Daniel Oreans
kvahier auf

Dienstag , den 14 . April d . I .,
Vormittags 10 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier im Zwangswege öffentlich ver¬
steigert , und es erfolgt der Zuschlag um das höchste Gebot ,
wenn der Schätzungspreis erreicht ist.

Die Mühle liegt nahe am Orte hier , in dem ganz an¬
genehmen Thale der s. g . Seebach , und besteht in :

») Einem zweistöckigen , massiv von Stein aufgeführten
Wohnhause , in dessen unterm Stocke , nebst geräumi¬
ger Wohnung , sich die Mahlmühle befindet , welche
3 Mahl - und i Schälgang hat , deren Wasserfall ober -
schlägig ist und nie Mangel an Wasser leidet .

b) Einem Anbau am Haus mit gewölbtem Keller .
c) Einem Anbau unterhalb am Haus , worin eine Hanf¬

reibe befindlich .
ü) Einer Scheuer mit einem Hinteranbau , zu deren lin¬

ken Seite hinlängliche Stallung für Pferde und Rind¬
vieh befindlich , zur rechten Seite derselben befindet
sich ein geräumiger Anbau , in welchem eine Säg¬
mühle und eine Oelmühle errichtet ist , letztere mit
holländischem Preßgeschirr und ganz gut erhalten ,

e) Neben der Scheuer ein Schweinstallgebäude für 6
Ställe , mit einem hölzernen Stockaufsatze — neben
diesem ein Kellergewölbe ohne Bedachung .

Sämmtliche Gebäude find in ganz gutem Zustande
erhalten , und die Gewerke fast durchgängig neu her -

gestellt . Auch erfreut sich die Mühle einer zahlreichen
Kundenfrcquenz .

Sämmtliche Gebäude find geschätzt zu 8000 fl.
2.

3 Mrg . 96 Rth . 40 Sch . Ackerland hinter der

Mühle , unter dem ein Stück zu Hackwald
von Eichengehölz angelegt ist. 2400 fl.
Lastet 2 '/i Vrtl . Korn , 2 Sr . Haber , 3 ko.
gemeinen Zins .

^

3 Mrg . 2 Vrtl . 67 Rth . 51 Sch . Wiesen , um
die Mühle her gelegen . 2800 fl.
Lastet 3 Vrtl . Korn , 2 Vrtl . Spelz , 3 Vrtl .
Haber , 21 kr. gemeinen Zins .

4 .
55 Rth . 3 Sch . Pflanzgarten , neben dem Weg

und Wiesen . 210 fl.
3 .

2 Vrtl . 9 Rth . 14 Sch . Rain im s. g . Auf -
käufcrsrain , bei der Mühle , stoßt auf den
Schollbrunner Weg unten und oben , lastet
3 '/« Vrtl . Haber , 1 '/ , kr . gemeinen ZinS . SO fl.
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40 fl.

100 fl

104 fl

12 fl.

120 fl.

KO fl.

rs Rth . 21 Sch . Brunnenwiese , neben Georg
Adam Rener .

7.
57 Rth . SS Sch . Acker im Gaffenfeld , neben

dem Mühlacker .
^

75 Rth . SS Sch . allda , unten die Wiesen ,
oben Johannes Bell .

^
SS Rth 88 Sch - Neurott im Kizingersrain ,

neben Christian Bell , gibt t '/r kr . gemeinen
Zins , o.

1 Brtl . 7 Rth . 44 Sch . Acker im Schopfenacker ,
neben Georg Steck und Martin Neuer ,
lastet 2*/ , Brtl . Korn .

tl .
53 Rth . 72 Sch . Bachwiesen , neben Michel Steck

und der Bach , lastet 1 Jnfl . 3 V« Brtl . Haber .
Die Mühle ist mit keinem Erbbestand belastet , sondern

ist reines Eigenthum , jedoch hat der Steigerer ein auf dem
Ganzen haftendes Gültablösungskapital zu übernehmen .

Dieses wird mit dem Bemerken öffentlich bekannt ge¬
macht , daß sich fremde Steigerer über Leumund und Zah¬
lungsfähigkeit mit obrigkeitlichen Zeugnissen auszuweisen
haben .

Neckargerach , den 14 . Februar 1846 .
Der Bürgermeister .

K i e ß e r .
vckt . Schenk ,

RathSschr .
-449 .3. Nr . 1603 . Karlsruhe .

Hausversteigerung .
_ Die Kinder erster Ehe des verstorbenen Johann

Michael Maier von hier lassen das unter ihnen seit der
Theilung gemeinschaftliche zweistöckige Wohnhaus in der
Hirschstraße Nr . 42 , neben Schlosser Bartberger und Schrei
ner Römhild gelegen , nebst allen Zugehörden angeschlagen
zu 10,000 fl ,

Samstag , den 28 . März d. I .,
Morgens 10 Uhr ,

auf der StadtamtSrevisoratskanzlei dahier zum dritten und
letzten Male öffentlich versteigern , wobei bemerkt wird , daß ,
wenn der Anschlag oder mehr geboten wird , sogleich der
Zuschlag erfolgt .

Die Voraussetzung , als ob die Erben selbst das Haus
zu steigern wünschten , sollen wir hierbei als irrig be¬
zeichnen .

Karlsruhe , den 28 . Febr . 1848 .
Großh . bad . Stadtamtsrevisorat .

G . Gerhardt .
-4 44 . 1 Eppingen .

Gebäudeversteigerung
in Sulzfeld .

Der Gemeinschafts - und Erbverthei
lung wegen werden auf dem Sulzfelder Rathhause

Samstag , den 2i . März d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

aus der Lammwirth Johann Haas ' schcn Vermö
gensmaffe folgende Realitäten öffentlich zu Eigenthum ver¬
steigert und unter Vorbehalt obervormundschaftlicher Ge¬
nehmigung zugeschlagen , wenn der Anschlag oder darüber
erlöst wird :

») Das mit der Realwirthschaftsgerechtigkeit versehene
zweistöckige Lammwirthshaus in Sulzfeld , in der
Hirschstraße gelegen , nebst zwei Scheuern , einem
Nebengebäude , Stallung , Hofraithe und weiterer Zu -
gehörde , angeschlagen zu 2000 fl.

S ) Das mit der Realwirthschaftsgerechtigkeit versehene
zweistöckige Adlerwirthshaus in Sulzfeld , an der
Hauptstraße gelegen , nebst einer Scheuer , Nebenbau ,
Stallungen , Hofraithe und Garten , angeschlagen
zu 2800 fl .

und
e ) ein zweistöckiges , an der Hauptstraße in Sulzfeld ge¬

legenes Wohnhaus , nebst Scheuer , einem Bierbrauerei -
Gebäude und Garten , neben Georg Kärcher ' s und
DanielM aier ' sEigenthum , angeschlagen zu 1500fl .

Zu dieser Versteigerung werden die Liebhaber eingeladen .
Eppingen , den 28 . Februar 1846 .

Großh . bad . Amtsrevisorat .
Scholderer .

^ 45 .2 Königsbach .

Holzversteigerung .
Dienstag , den 10 . März d. I ., werden in

dem auf söllinger Gemarkung gelegenen grundherrlich v .
St . Andre ' schen Walde nachstehende Holzsortimente öffent¬
lich versteigert :

3 Stück eichene Holländer - oder Nutzholzklötze ,8 >/ , Klafter buchenes Scheiterholz ,
8 » eichenes ,,
1 " aspenes ,,

12 „ buchenes Prügelholz ,800 Stück buchene Wellen ,
235 " gemischte „

wozu die Lusttragenden an genanntem Tage , Morgens S
Uhr , im Schlage am königsbachcr Weg sich eiusinden
wollen .

Königsbach , den 2 . März 1846 .
Freiherr !, v . St . Andre ' sches Rentamt .

Fr . Mittenmaier .
^ 43 .1 Neudenau .

Holländerholzversteigerung .
Dienstag , den 10 . März d . I .,

früh S Uhr ,
werden in diesseitigem Stadtwald , Distrikt H . 3, Eschenholz ,
unweit dem Schmelzenhof ,

60 Eichstämme von 8354 Kubikfuß Gehalt , sämmtlich
ausgezeichnet schöne Exemplare — im Aufstreich versteigert .

Neudenau , den 27 . Febr - 1846 .
Gemeinderath .

Reinhardt , Bürgermeister .
X41 .1 Freistet t .

Eichenversteigerung .
Roßkopf , werden

^ ^ Gemeindewald , Distrikt

Mittwoch , den i i . dieses Monats ,
Morgens S Uhr ,15 Stück zu Boden liegende Eichstämme , dir sich ihrer

schonen Qualität und besonderer Stärke wegen zu Hol¬

länderholz , Bauholz u . Eisenbahnschwellen vorzüglich eignen ,
auf dem Platze öffentlich versteigert werden .

Freiste« , den 1. Mär ; 1848.
Bürgermeisteramt .

Hauß.
^ 12 .2 Neudenau .

Holländerholzversteigerung .
Dienstag , den 10 . März l . I . ,

Morgens S Uhr ,
werden in diesseitigem Stadtwald , Distrikt H - 3. Eschenhol ; -
unweit dem Schmelzenhof und zunächst an der Straße von
Neudenau nach Mosbach ,

SO Eichstämme zu 8354 Kubikfuß Gehalt ,
sämmtlich ausgezeichnet schöne Eremplare '

, im Aufstreich
versteigert .

Neudenau , den 21 . Februar 1846 .
Der Gemeinderath .

Bürgermeister Reinhart .
-4 33 . 1 Nr . SS7 . Neuenbürg . ( Holzverstei¬

gerung . ) Forstamt Neuenbürg , Revier Schwann . In
den Staatswaldungen Fahnenberg und Bergwald kommen

Donnerstag , den 12 . März 1848 ,
zum Aufstreichverkaufe : Tannene Sägklötze — 383 Stück ,
do . Floßholz vom 80ger abwärts — 472 Stämme ; ferner
Brennholz , tannene Prügel — 59 Klafter , buchenes und
Nadelholz Reisach — 2S00 Stück Wellen , Abfallholz in
Rinden und Fegreisach bestehend , unaufbereitet ungefähr
S Klafter und 2400 Wellen .

Die Zusammenkunft findet Morgens 9 Uhr beim Bild¬
stöckle auf dem Dannach -Dobler Weg Statt ,

Neuenbürg , den 1 . März 184S.
König !, württemb . Forstamt .

v . Moltke .
-4 32 .2 Nr . 23S5 . Pforzheim . ( Holzver -

steigcrung .) Aus der Forstdomäne Maisenbach , un¬
weit Langenalb , werden durch Bezirksförster Löffel ver¬
steigert :

Donnerstag , den 12 . März d. I .,
108 Stämme forlenes Bauholz ,
iss Stück Eichen , Holländer und Nutzklötze ,

3 „ Buchen , do .
8 „ Nadelholz , Bauholzstangen .

Freitag , den 13 . März d . I .,
170 Klafter buchenes , eichenes und forlenes Scheiter¬

holz ,
75 Klafter buchenes und gemischtes Prügelholz ,

wobei sich die Steigerer jeweils früh 9 Uhr bei der Maisen -
iniihle einfinden können .

Pforzheim , den 28 . Februar 1846.
Großh . bad . Forstamt .

H vltz .
v <it . Wilhelm .

^ 1 .2 Nr . 2353 . Pforzheim . ( Holzverstei¬
gerung .) Aus der Forstdomäne Steinig der Bezirks
forstei Wilferdingen werden durch Bezirksförster Hlitte ri¬
sch mid versteigert :
Dienstag u . Mittwoch , den 10 . und 11 . März

d. I . :
2 Stämme eichenes Bauholz ,

32 » forlenes do .
3 Stück eichene Nutzklötze ,

61 ,, forlene Sägklötze ,
69 Klafter buchenes und eichenes Scheiterholz ,

12 l ( 2 " forlenes do .
6 „ birkenes , aspenes und forlenes do .

4075 Stück buchene , eichene , forlene und gemischte
Wellen ,

wobei sich die Steigerer früh 9 Uhr auf dem Schlag ein
finden können .

Pforzheim , den 24 . Februar 1848 .
Großh . bad . Forstamt .

H oltz .
v «i>. Wilhelm .

^ 27 .2 Heidelberg . ( Holzversteigerung .)
Aus dem herrschaftlichen Walddistrikt Sicbenbrunnenhang ,
Ziegelhäuser Forstbezirks , wird durch Bezirksförster Schrei
ber folgendes Holz loosweise versteigert :

Bis Mittwoch , den 11 . März d . I . :
49 Stück buchene Nutzholzklötze ,
83 » eichene do .
12 » eichene und birkene Nutzholzstangen und

21,054 >, gemischte Wellen .
Bis Donnerstag , den 12 . d. M . :

518Vi Klafter buchenes und eichenes Scheiterholz ,
347 ^ „ do . Prügelholz ,
166 ' / . do. Klotzholz .

Die Zusammenkunft ist jeweils Morgens halb 9 Uhr ,
im Wirthshaus zu PeterSthal , auch kann das Holz vorerst
im Walde eingesehen werden .

Heidelberg , den 28 . Februar 1848.
Großh . bad. Forstamt .

v . Schilling .
971 . 3 Nr . 666 . Bühl . ( Weinverkauf .)

Samstag , den 7. März 1846 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

wird auf dem ärarischen negelsförster Rebhofe bei Varn¬
halt das 1845er Weinergebniß , bestehend in ungefähr 30
Ohm , einer nochmaligen Versteigerung auSgesetzt .

Bühl , den 26 . Februar 1846 .
Großh . bad . Domänenvcrwaltung .

S t e i n w a r tz.
^ ,26 . 1 Nr . 1868 . Krautheim . ( Schulden -

Liquidation .) Kaspar Stahl , Landwirth und Weber
von Winzenhofen , hat sich entschlossen , mit seiner Frau und
7 noch minderjährigen Kindern nach Nordamerika auszu¬
wandern , und wird daher Tagfahrt zur Schuldenliquida¬
tion auf

Samstag , den 14 . März l . I .,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzlei anberaumt , wobei sämmtliche
Kreditoren ihre Forderungen um so mehr zu liquidiren
mben , als den Auswanderern das Vermögen zum Wegzug
iberlaffen wird , und solchen später nicht mehr zu ihrer Be -
riedigung verholfen werden könnte .

Krautheim , den 26 . Februar 1846.
Großh . bad . Bezirksamt .

B ö t tli n .
vcke. Walter .

^ 51 .2 Nr . 4694 . Karlsruhe . ( Schulden -
Liquidation .) Der Wagnermeister Georg Friedrich
Lang von Blankenloch hat um die Erlaubniß zur Aus¬
wanderung nach Nordamerika nachgesucht .

ES wird deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf
Dienstag , den 10 . März d. I .,

Vormittags 10 Uhr ,
anbekaumt , wobei sämmtliche Gläubiger zu erscheinen , und
ihre Forderungen richtig zu stellen haben , widrigenfalls ihnen
später nicht mehr zur Befriedigung ^verholfen werden könnte .

Karlsruhe , den 28 . Februar 1846 .
Großh . bad . Landamt .

Bausch .
vckt. Eich .

-423 .3 Nr . 2159 . Gernsbach . ( Schulden -
Liquidation .) Nachstehende Personen :

1) Lorenz Kraft ' s Eheleute von Sulzbach ,
2) Urban Ladein ' S Eheleute von Michelbach und
3) Friedrich Schenkel , ledig , von Staufenberg ,

haben um die Erlaubniß zur Auswanderung nach Nord¬
amerika nachgesucht , und wird deshalb Tagfahrt zur Liqui¬
dation ihrer Schulden auf

Montag , den 16 . März d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet , wozu die etwaigen Gläubiger mit dem An¬
fügen vorgeladen werden , daß ihnen später zu ihrer Be¬
friedigung von hier aus nicht mehr verholfen werden könne .

Gernsbach , den 27 . Februar 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dill .
vcki. Loos .

-431 . 3 Nr . 4137 . Ettenheim . ( Schuldenli¬
quidation .) Metzger Jakob Haas jg . von hier will
nach Nordamerika auswandern . Zur Liquidation seiner
Schulden wird deshalb Tagfahrt auf

Donnerstag , den 26 . März d . I .,
früh 8 Uhr ,

mit dem Bemerken auf diesseitiger Amtskanzlei angeordnet ,
daß später sich meldenden Gläubigern nicht mehr zur Zah¬
lung verholfen werden kann .

Ettenheim , den 3 . Februar 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fingado .
vst . Ehrhardt ,

A. j.
-428 .3 Rr . 2927 . Neustadt . ( Schuldenliqui¬

dation .) Gegen den Müller u . Bäcker Jakob Fürterer
von Hölzlebruk , Gemeinde Neustadt , hat man unter ' m Heu¬
tigen die Gant eröffnet , und zum SchuldenrichtigstellungS -
und Votzugsverfahren auf

Mittwoch , den 15 . April d. I .,
Tagfahrt angeordnet ; es werden nun alle Diejenigen , welche ,
aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an diese
Gantmaffe machen wollen , anmit aufgefordert , solche in
der angcsetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch -
tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die
etwa geltend zu machenden Vorzugs - oder Unterpfandsrechtr
zu bezeichnen , und zwar unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der
Tagfahrt ein Maffepfleger und Gläubigerausschuß ernannt ,
auch Borg - und Rachlaßvergleiche versucht werden sollen ,
mit dem Beisätze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und
Ernennung des Maffepflegcrs und Gläubigerausschusses die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bri -
tretend angesehen werden .

Neustadt , den 24 . Februar 1846 .
Großh . bad . f. f. Bezirksamt .

Fischer .
vst . Ebner ,

Rechtspraktikant .
-414 .3 Nr . 2714 . Sinsheim . ( Schuldenli -

qnidation .) Die Schmiedmeister Johann Fehr ' S
Eheleute von Kirchardt mit Familie wollen nach Amerika
auswandern . Es wird daher Tagfahrt zur Schuldenliqui¬
dation auf

Mittwoch , den 11 . März d . I .,
früh 8 Uhr ,

auf hiesiger Amtskanzlei festgesetzt , und hiezu die etwaigen
Gläubiger derselben zur Geltendmachung ihrer Ansprüche
unter dem Bemerken vorgeladen , daß ihnen sonst dahier
nicht mehr dazu verholfen werden könne .

Sinsheim , den 21 . Februar 1846 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Bulster .
vUt . Stierle ,

A. j .
-46 .3 Nr . 2111 . Gernsach . ( Schuldenliqui -

dation .) Nachstehende Personen sind gesonnen nach
Amerika auszuwandern , und haben um Erlaubniß zum
Auswandern diesseits nachgesucht , nämlich :

1) Franz Michael Kärcher ' s Eheleute,j
2) Theodor Baucr ' s Eheleute ,
3) Theresia Immer , ledig , und
4) Lorenz Streb , Wittwe ,

sämmtlich von Hördten .
Es wird daher Tagfahrt zur Liquidation ihrer Schul -

den auf
Donnerstag , den 12 . März d. I, ,

Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt , und werden hiezu die etwaigen Gläubiger mih
dem Anfügen vorgeladen , daß ihnen später diesseits zu ihre »
Forderungen nicht mehr verholfen werden könne .

Gernsbach , den 27 . Februar 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dill .
vcke . Loo «.

984 .3 Nr . 6085 . Bruchsal . ( Schuldenliqui¬
dation .) Der Bürger und Bierbrauer Johann Sprecher
von Unteröwisheim will mit seiner Familie nach Nord «
amerika auswandern , dessen allenfallsige Gläubiger habe »
ihre Ansprüche

Freitag , den 13 . März d . I .,
früh 8 Uhr ,

um so gewisser dahier anzumelden , als sodann die Aus -
wanderungserlaubniß ertheilt werden wird und auf spätere
Anmeldungen keine Rücksicht genommen werden kann .

Bruchsal , den 20 . Februar 1846 .
Groß - , bad . Oberamt .

Leiblin .
972 .3 Nr . 4971 . Offenburg . ( Schulden .

Liquidation .) Nachbenannte Familien , als :
1) Die Jakob Büttner ' s Wittwe von Altenheim

mit ihren 3 Kindern ,
2) die Peter Falk ' s Eheleute von Rammersweier

mit ihren 3 Lindern ,
3) die Johannes Vallenter ' s Eheleute von Ur -

loffen mit ihren 6 Kindern ,
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4 ) die Michael Sauer ' - Eheleute mit ihren 3 Kin¬

dern von Urloffen ,
5 ) Die Zosef Hubrr ' s Eheleute von Urloffen ,
S ) Siegbert H i m m e l s b a ch ' S Eheleute mit ihren

4 Kindern von Niederschopfheim ,
» ollen nach Nordamerika auSwandern ; wir haben deshalb
Tagfahrt zur Schuldeuliquidation auf

Dienstag , den 1 ? . März d. I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

in diesseitiger Oberamtskanzler anberaumt , und fordern alle
Diejenigen , welche Ansprüche an obige Familien zu machen
haben , auf , solche dabei um so gewisser anzumelden und
zu begründen , als ihnen später von hier aus keine Zah¬
lungshülfe mehr geleistet werden könnte .

Ossenburg , den 19 . Februar 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Lichtenaue r .
vckt. Schubert .

»83 . 3 Nr . 2694 . Sinsheim . ( Schulden -
Liquidation .) Die Weber Johann Emmerich ' s
Eheleute von Elsenz wollen nach Amerika auswandern . Es
wird daher Tagfahrt zur Liquidation ihrer Schulden auf

Mittwoch , den i t . März d. I .,
früh 8 Uhr ,

auf hiesiger Gerichtskanzlei angeordnet und hiezu die etwaigen
Gläubiger derselben mit dem Bemerken vorgcladen , daß
ihnen später zu ihren Ansprüchen dahier nicht mehr ver¬
helfen werden könne .

Sinsheim , den 21 . Febr . 1848 .
Großh . bad . sürstl . lein . Bezirksamt .

B u l st e r .
vckt. Stierte .

996 .3 Nr . 861 . Villingen . ( Schulben -
Liquidation .) Gegen Schuster Johann Lehmann
von Mönchweiler haben wir Gant erkannt , und wird
Tagfahrt zum Richtigstellung - - und Borzugsverfahren auf

Freitag , den 20 . März 1846 ,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen An

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in
genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm
zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit als auch wegen des Vorzugsrechtes der Forderung an¬
zutreten .

Auch wird an diesem Tag ein Borg - und Nachlaßver -
gleich versucht , dann ein Maffepfleger und ein Gläubiger -
Ausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten
Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden .

Villingen , den 20 . Februar 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Brust .
982 .2 Nr . 4888 . Breiten . ( Auswanderung .)

Die Jakob Böhler ' schenEheleute vonGölshausen wollen
mit ihren 2 Kindern nach Nordamerika auswandern . Zur
Richtigstellung ihres Vermögens wird Tagfahrt auf

Samstag , den 14 . März d. I .,
früh 6 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , wobei alle Die¬
jenigen , welche Ansprüche an diese Eheleute zu machen ,
solche anzumelden und richtig zu stellen , andernfalls sie zu
gewärtigen haben , daß ihnen später hiezu nicht mehr ver -
holfen werden kann .

Breiten , den 24 . Februar 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .
X5 .2 Nr . 4364 . Durlach . ( Aufforderung .)

Peter Dietz Eheleute von Weingarten ,
Elisabeths Merk , ledig , von Jöhlingen ,
Jakob Seiter ' s Eheleute von Auerbach ,
Christian Friedrich Walter ' s Eheleute und
Johann Schöpfle ' s Wittwe von Grötzingen

wollen nach Nordamerika auswandern . Diejenigen , welche
Forderungen an dieselben zu machen haben , werden aufge¬
fordert , solche bis

Dienstag , den 17 . März d. I . ,
früh 8 Uhr ,

dahier anzumelden , indem ihnen später nicht mehr zurZah -
hung verholfen werden könnte .

Durlach , am 24 . Febr . 1848 .
Großh . bad . Oberamt .

Eichrodt .
994 . 3 Nr . 1062 . Baden . ( Gläubigerauf¬

ruf .) Es werden hiemit alle Diejenigen , welche an den
im ersten Grade mundtodten Paul Eisen von OoS ,
Dragoner beim ersten Regimente in Bruchsal , irgend eine
Forderung zu machen haben , aufgefordert , ihre Ansprüche

Montag , den 16 . März d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

auf dem Rathhause i« Oos vor dem Theilungskommiffär
Jos . Stuhl geltend zu machen , widrigenfalls sie bei
der vorzunehmenden Vermögcnskonstatirung und Schulden -
Berweisung nicht berücksichtigt werden könnten .

Baden , den 26 . Februar 1846 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

L . F . Äissel .
vckt . Stuhl .

X13 .3 Nr . 3716 . Säckingen . ( Aufforderung .)
Gegen den ehemaligen Bürgermeister , Straßenmeister und
Löwenwirth Trupert Denz von Obersäckingen ist dahier
eine Untersuchung wegen Verfälschung einer Privaturkunde
im Betrag von viertausend Gulden eingeleitrt , der Ange¬
schuldigte hat sich jedoch der Untersuchung durch die Flucht
entzogen und er wird dcßwegcn aufgesordert , sich

innerhalb 6 Wochen
dahier zu stellen und sich aus die Anschuldigungspunkte zu
verantworten , widrigenfalls nach Lage der Akten geurtheilt
würde .

Säckingen , den 5. Febr . 1846 .
Groß - , bad . Bezirksamt .

Rieder .
vckt. Müller .

»85 .3 Nr . 3388 . Karlsruhe . ( Oessentliche
Vorladung und Aufforderung . ) Gastwirt -
Lörz zum Schwert dahier hat sich vor längerer Zeit
unter Umständen , die die Vermuthung begründen , daß er
sich auswärts niederlaffen wolle , heimlich und ohne Lrlaub -
mß entfernt .

Derselbe wird daher aufgesordert , sich
binnen 3 Monaten

dahier zu stellen , widrigenfalls nach Maßgabe des Gesetzes
vom 15 . Oktober 1820 , Regierungsblatt Nr . XV . gegen
ihn verfahren würde .

Karlsruhe , den 24 . Febr . 1846.
Großh . bad. Stadtamt .

S t ö s s e r .
963 .3 Nr . 2932 . Karlsruhe . ( Oeffentliche

Vorladuna .) Metzgermeister Jakob Scheerer dahier
hat am 2. d . M . gegen den Metzgergesellen Johann Unger
aus Kannstadt , Königreich Württemberg , eine Klage einge¬
reicht , des wesentlichen Inhalts :

„daß Johann Unger bei ihm als Geselle in Dienste
gestanden sep , in dieser Eigenschaft von mehreren
Kunden des Klägers für geliefertes Fleisch 5 fl. 10 kr.
erhoben , und vom Kläger selbst zur Bezahlung eines
von dem Bürger Bauer in Gondelsheim erkauften
Ochsen 99 fl . erhalten , dieses Geld aber unterschlagen
habe ."

Auf diesen Grund hin bittet Kläger um Verurtheilung
des Beklagten zur Bezahlung der unterschlagenen 104 fl .
10 kr . sammt gesetzlichen Verzugszinsen und Verfüllung in
die Kosten .

Da Johann Unger Ausländer und sein Aufenthalt un¬
bekannt ist , so wird - derselbe nach Antrag des Klägers ge :
mäß tz. 273 , 275 , 276 , 253 der Prozeßordnung hiermit
öffentlich aufgefordert ,

binnen 3 Monaten von heute an
sich über die Klage vernehmen zu lassen , und seine Einreden
vorzutragen , widrigenfalls auf Anrufen die Klagthatsachen
für zugestanden und die Einreden für ausgeschlossen erklärt
würden .

Karlsruhe , den 16 . Februar 1846.
Großh . bad . Stadtamt .

S t ö s s e r .
vckt . Buser .

989 .3 Nr . 4707 . Müllheim . ( Präklusiv -
Bescheid .) Die Gant gegen die früher bestandene ober
länder Bcrgwcrksgesellschaft , umfassend die Gruben Haus¬
baden , Carlsstollen , Riester und Fürstenfreude , betreffend ,
ergeht auf Antrag

Präklusivbescheid .
Alle Diejenigen , welche in gestriger und heutiger Liqui¬

dationstagfahrt ihre Ansprüche an die Masse nicht ange¬
meldet haben , werden mit solchen von der vorhandenen
Masse andurch ausgeschlossen .

V . R . W .
Verfügt Müllhcim , den 18 . Februar 1846 .

Groß - , bad . Bezirksamt .
Winter .

xil . i Nr . 1709 . Krautheim . ( Präklusiv -
Bescheid .)

Die Gant gegen Gerbermeister Joseph Mi¬
chael Wolfart von Ballenberg betr .

Es werden alle Gläubiger , welche ihre Ansprüche an
die Masse heute nicht angemeldet haben , von derselben aus¬
geschlossen .

Krautheim , den 20 . Februar 1846 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Böttlin . ' vst . Walter .
X4 . 1 Nr . 2653 . Baden . ( Präklusivbescheid .)

In der Gantsache des Tapezierers Christian Lenz von
Baden werden alle diejenigen Gläubiger , welche in der

heutigen Schuldenliquidationstagfahrt ihre Forderungen nicht
angemeldet haben , von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen.

V . R . W .
Baden , den 17 . Februar 1846 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Billharz .

vckt. Stael .
957 .3 Nr . 1257 . Offenburg . ( Erbvorla¬

dung .) Jakob Kempf von Urloffen , Sohn des frühe¬
ren Rößlewirths Kaspar Kempf von da , welcher sich im

Jahr 1830 nach Amerika begeben , sodann die beiden Brü¬
der Bernhard und Benedikt Peter von Obcr -

Achern , Kinder des gestorbenen Rößlewirths AntonPeter
von da , und endlich Wilhelm Strübel , Sohn des
verstorbenen Anton Strübel von Oberachern , welche
drei sich ebenfalls in Amerika befinden , find zur Erbschaft
der am 14 . Dezember v . I . verstorbenen Handelsmanns
Franz Joseph Schrempp Wittwe , Helena , geb .
Zachmann von Urloffen berufen .

Da der Aufenthalt dieser vier Personen nicht bekannt
ist , so werden Dieselben hiemit aufgefordert ,

binnen 3 Monaten » <i»t«
Nachricht von sich zu geben und sich über die ihnen an -
erfallene Erbschaft entweder selbst oder durch genügend Be¬
vollmächtigte zu erklären , widrigenfalls solche lediglich
Denjenigen zugetheilt werden würde , welchen sie zukame ,
wenn die Vorgeladenen zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr
am Leben gewesen wären , beziehungsweise Denjenigen , denen
die Erblasserin solche auf diesen Fall hin vermacht hat .

Offenburg , am 21 . Februar 1846 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Killp .
951 .2 Nr . 1070 . Ettenheim . ( Erbvorla¬

dung .) Die Kinder des in Wien mit Tod abgegangenen
Landolin Trenkle ron Münsterthal , Namens
Eduard und Aloys Trenkle , deren Aufenthaltsort
seit 1637 unbekannt ist , sind als gesetzliche Erben des Nach¬
lasses ihrer kürzlich gestorbenen Großmutter , der Joseph
Trenkle ' schen Wittwe , Maria Anna , geborene
Striegel von Münsterthal , berufen ; und es werden
dieselben oder deren Rechtsnachfolger hiermit aufgefor¬
dert , sich

binnen drei Monaten
von heute an zur Auseinandersetzung der Erbschaft hier zu
stellen , widrigens dieselbe lediglich Denjenigen zugethellt
werden würde , welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladenen
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Ettenheim , den 23 . Februar 1846 .
Großh . bad . Aintsrevisorat .

Bode .
vckt. Lembke ,

Notar .
995 .3 Mannheim . ( Erbvorladung .) Johann

Arnold , von Profession Schreiner , Sohn des verlebten
Bürgers und Tagarbeiters Andrea - Arnold von Mann¬
heim , der vor ungefähr 12 Jahren in die Fremde gegangen

und dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , wird zur Erb «
theilung seiner Mutter Barbara , geb . Frank ,binnen 6 Monaten
unter dem Bedeuten vorgeladen , daß im NichterscheinungS -
fall sein Erbtheil lediglich Denjenigen werde zugetheilt wer¬
den , welchen eS zukäme , wenn der Borgeladene zur Zeit
deS Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Mannheim , den 17 . Februar 1846 .
Großh . bad . Stadtamtsrevisorat .

W i n t h e r .
vckt. Bittmann ,
Theilungskommiffär .

953 . 3 Nr . 8430 . Rastatt . ( Verschollen¬
heitserklärung .) Da Johann Peter Fettig von
Steinmauern , der diesseitigen Aufforderung vom 7 . Februar
v . I ., Nr . 7128 , ungeachtet , sich dahier nicht gemeldet hat ,
so wird er andurch für verschollen erklärt und das Ver¬
mögen seinen Verwandten gegen Kaution in fürsorglichen
Besitz übergeben .

Rastatt , den 19 . Februar 1848 .
Großh . bad . Oberamt .

Lang .
X 19 .8 Nr . 5389 . Lahr . ( Warnung . ) Die

von Rö '
ßlewirth Josef Wehrte und seiner Ehefrau Sophia ,

geb . Göppert , von Seelbach , unter ' m 18 . Oktober 1821
dem Kirchcnfond in Reichenbach für ein von diesem dar¬
geliehenes Kapital von 505 fl . ausgestellte öffentliche Schuld -
und Pfandurkund

'
e , welche auf Ableben des Josef Wehrte

auf den nachherigen Ehemann seiner Wittwe , Philipp
Decker von Seelbach , übertragen wurde , ist verloren
gegangen , weshalb vor deren Erwerb , gemäß tz. 780 der
Prozeßordnung , hiermit öffentlich gewarnt wird .

Lahr, den 18 . Februar 1846.
Großh . bad . Oberamt .

Fränzinger .
vckt. Kramer .

L46 . 1 Nr . 2480 . Kork . ( Straferkenntniß .)
Da die konskriptionspflichtigen Karl Friedrich Weber von
Stadt Kehl und Johannes Beinert -von Kork aus die
öffentliche Vorladung vom 22 . Dezember 1845 , Nr . 14,930 ,
sich nicht gestellt haben , so werden sie hiemit der Refraktion
für schuldig erklärt und unter Vorbehalt der persönlichen
Bestrafung jeder in eine Geldstrafe von 800 fl . verurtheilt .

Kork, den 28 . Februar 1846.
Großh . bad . Bezirksamt .

Erter .
954 .3 Nr . 1637 . Eberbach . ( Straferkennt¬

niß .) Der zur Konskription pro 1846 gehörige , dabei
aber nicht erschienene Franz Veith von Neckargerach wird ,
da er sich der unter 'm 29 . Dezbr . v . I . , Nr . 12,607 , er¬
lassenen öffentlichen Vorladung ungeachtet nicht fistirte , nun¬
mehr des Vergehens der Refraktion für schuldig erkannt ,
in die gesetzliche Strafe von 800 fl . und Tragung der Kosten
verfällt , welche Strafe auf den dereinstigen Vermögens¬
anfall nach den gesetzlichen Bestimmungen erhoben werden
soll , vorbehaltlich der weitern Ahndung im Betretungsfalle
des gedachten Refraktärs .

Eberbach , den 21 . Februar 1846 .
Großh . bad. fürstl . lein . Bezirksamt .

Hübsch .
980 .3 Nr . 3812 . Durlach . ( Bekanntmachung .)

In einer dahier wegen Diebstahls anhängigen Untersuchung
ist die Einvernahme der ledigen Katharina Berger von
Wiesloch nothwendig geworden .

Da ihr Aufenthaltsort unbekannt ist, so ersuchen wir
die Polizeibehörden , denselben ausmitteln zu lassen und
uns schleunigst davon in Kenntniß zu setzen .

Durlach , den 12 . Februar 1846 .
Großh . bad. Oberamt .

Eichrodt .
x - 3 Nr . 6447 . Pforzheim . ( Fahndung .)

Auf Mechanikers Ohnemus oder Onimus von Karls¬
ruhe ( ungefähr 50 Jahre alt , ziemlich groß , mit blassem
magerm Gesicht , Hellen wenigen Haaren , mit einem Paß
versehen ) wolle gefahndet , und derselbe hierher abgeliefert
werden .

Pforzheim , den 26 . Februar 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Dietz .
^ 18 . 2 Bruchsal .

Mittfastenmarkt .
Man bringt hiemit zur öffentlichen

Kenntniß , daß der Mittfastenmarkt — des auf den 25 . März
l . I . einfallenden Feiertags ungeachtet — am 24 ., 25 . und
26 . März abgehalten werde .

Bruchsal , den 26 . Februar 1846 .
Der Gemcinderath .

S ch m i d.
X 24 .3 Oberndorf a . N .""

Dienstantrag .
Auf das Comptoir einer Buchdruckerei

in Württemberg wird ein Gehülfe gesucht , dem die Erpedition
eines Blattes ^ die Buchführung , die Korrekturen , die Korre¬
spondenz rc. mit Ruhe anvertraut werden könnten . Einem
Individuum , dem voraussichtlich daran gelegen wäre , be¬
ständig diese Stelle zu versehen , würde der Vorzug ge¬
geben . Bewerber um diese Stelle wollen Zeugnisse über
ihre bisherige Wirksamkeit einsenden und könnte der Eintritt
sogleich geschehen .

Nähere Auskunft ertheilt
Die Expedition

des Schwarzwälder Boten .
962 .3 Karlsruhe .

Kunstverein .
Generalversammlung und Vorstandswahl
findet am 19 . März 1846 , Nachmittags zwei Uhr , im
Bereinslokale Statt , wozu die verehelichen Mitglieder ein¬
geladen werden , mit dem Bemerken , daß nach tz. 22 der
Statuten diejenigen , welche verhindert sind ,
persönlich für die Vorstandswahl abzustim¬
men , ihre Wahlzettel mit der Unterschrift
versehen , versiegelt an den Vorstand rin -
fenden können .

Im klebrigen wird auf die desfallsige Anzeige in der
Karlsruher Zeitung vom 7. und im Tagblatt vom 7. Febr .
1846 hingewiesen .

Karlsruhe , den 26 . Februar 1846 .
Der Vorstand .

Druck und Verlag von E . Macklot , Waldstraße Nr. 10.
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